
 

 

 
Umgang mit Heterogenität. 
Folgerungen aus einer Untersuchung an vier Gesamtschulen in NRW 
 

Fachtagung der GEW Nordrhein-Westfalen 
 
 
Montag, 3. Dezember 2007, Erich-Kästner-Schule, Bochum 
 
 
 

Programm 
 
09.30 – 10.00 Uhr Anmeldung und Stehcafé 

   
 
10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung    

Walter Bald, Schulleiter der Erich-Kästner-Schule, Bochum 
Leitungsteam AGA Gesamtschule 

 

10.15 – 11.00 Uhr  Einführung in die Studie: 
Umgang mit und Nutzung von leistungsgemischten Lerngruppen  
in integrierten Gesamtschulen 
Prof. Dr. Katrin Höhmann, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg 

 
11.00 – 11.15 Uhr Kaffeepause 

 
11.15 – 11.45 Uhr Nachfragen und Diskussion im Plenum 
 

11.45 – 12.30 Uhr Treibhäuser der Zukunft 
Film von R. Kahl, Hamburg 

   
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 
 

13.30 – 15.30 Uhr Testergebnisse umsetzen in eigenes schulisches Handeln. 
Diskussion in 3 Workshops: 

 
 Workshop 1 
 Lernen ohne äußere Leistungsdifferenzierung 
   Prof. Dr. Katrin Höhmann 
   Moderation: AGA Gesamtschule, GEW NRW 
 
   Workshop 2 
   Veränderte Lehr- und Lernprozesse – mit Blick in nordische Länder 
   Heide Köhler, Wuppertal 
   Carina Roos, Münster 
   Moderation: Rolf Schempershofe, Referat Bildungspolitik GEW NRW 
 
   Workshop 3 
   Bedingungen für die Organisation von gemeinsamen Lernen 
   Werner Kerski, Schulleiter Fritz-Steinhoff-Gesamtschule, Hagen 
   Dorothea Schäfer, stellv. Landesvorsitzende der GEW NRW 
   Moderation: AGA Gesamtschule GEW NRW 
 
15.30 – 16.00  Uhr Schlussplenum: 

Lernen in heterogenen Lerngruppen - Perspektiven 
 

16.00 Uhr  Ende 


